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Information zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 13, 14 und Art. 21 Daten-

schutz-Grundverordnung (DSGVO) im Bewerbungsverfahren 
 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezoge-

nen Daten durch die Wex Ges.m.b.H. Gastronomiebedarf und die Ihnen 

nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 

 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und wer ist Daten-
schutzbeauftragter?  
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist Ihr Arbeitgeber: 

Wex Ges.m.b.H. Gastronomiebedarf 
Großfeldstraße 10-14 
6600 Reutte 
E-Mail: bewerbung@ewr.at 
 
Sie erreichen den zuständigen Datenschutzbeauftragten unter: 
dsb@gastro-wex.com 
 
Welche Datenkategorien nutzen wir als Arbeitgeber und woher stam-
men diese? 
 
Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören ins-

besondere Ihre Stammdaten (wie Vorname, Nachname, Namenszusätze, 

Staatsangehörigkeit, Familienstand), Kontaktdaten (private Anschrift, (Mo-

bil-)Telefonnummer, E-Mail-Adresse), Skill-Daten (Zeugnisse, Lebenslauf, 

Qualifikationsnachweise), ggf. Leumunds-/Führungszeugnis. Hierunter 

können auch besondere Kategorien personenbezogener Daten wie Ge-

sundheitsdaten fallen. 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden in aller Regel direkt bei Ihnen im 

Rahmen des Einstellungsprozesses erhoben. In bestimmten Konstellatio-

nen werden aufgrund gesetzlicher Vorschriften Ihre personenbezogenen 

Daten auch bei anderen Stellen erhoben. Daneben können wir Daten von 

Dritten (z. B. Stellenvermittlung) erhalten haben. 

Zudem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zu-

gänglichen Quellen (z. B. beruflichen Netzwerken) zulässigerweise ge-

wonnen haben. 

 
Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten 
verarbeitet? 
 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Best-

immungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), des Daten-

schutzgesetzes (DSG), sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 

 

In erster Linie dient die Datenverarbeitung der Durchführung des Bewer-

bungsverfahrens. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 

b) DS-GVO. Im Falle einer Evidenzhaltung ist die vorrangige Rechtsgrund-

lage hierfür Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO. 

 

Darüber hinaus sind wir aufgrund der europäischen Antiterrorverordnun-

gen 2580/2001 und 881/2002 verpflichtet, Ihre Daten gegen die sog. „EU-

Terrorlisten“ abzugleichen, um sicherzustellen, dass keine Gelder oder 

sonstigen wirtschaftlichen Ressourcen für terroristische Zwecke bereitge-

stellt werden. 

 

Die Verarbeitung eines Leumunds-/Führungszeugnisses ist ggf. dann not-

wendig, wenn die angestrebte Position eine Vorlage dieses Dokuments 

voraussetzt.  

 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten 

Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie zuvor darüber informieren. 

 
Wer bekommt Ihre Daten? 
 
Innerhalb des Unternehmens erhalten nur die Personen und Stellen (z.B. 

Fachbereich, Betriebsrat) Ihre personenbezogenen Daten, die diese zur 

Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen. 

 

 

 

 

 

Innerhalb der Unternehmensgruppe der Elektrizitätswerke Reutte AG wer-

den Ihre Daten an bestimmte Unternehmen übermittelt, wenn diese Da-

tenverarbeitungsaufgaben für die in der Gruppe verbundenen Unterneh-

men zentral wahrnehmen (z.B. Bewerbungsverfahren durch die EWR oder 

die Entsorgung von Akten). 

Daneben bedienen wir uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetz-

lichen Pflichten zum Teil unterschiedlicher Dienstleister. 

 
Welche Datenschutzrechte können Sie als Betroffener geltend ma-
chen? 
 
Sie können unter der o.g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person ge-

speicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können Sie unter bestimm-

ten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten 

verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Ver-

arbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen 

bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinen-

lesbaren Format zustehen. 

 

Widerspruchsrecht 
 
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu Zwecken der Evidenzhaltung und Direktwerbung ohne An-
gabe von Gründen zu widersprechen. Verarbeiten wir Ihre Daten zur 
Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung 
aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, wi-
dersprechen. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten dann 
nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 
Wo können Sie sich beschweren? 
 
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben ge-

nannten Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbe-

hörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde 

ist: 

 
Österreichische Datenschutzbehörde 
Barichgasse 40-42 
1030 Wien 

 
Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben ge-

nannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind und wir gesetzlich nicht mehr 

dazu verpflichtet sind. Außerdem kann es vorkommen, dass personen-

bezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche ge-

gen uns geltend gemacht werden können. Die Speicherfristen betragen 

bis zu sechs Monate nach Ende des Bewerbungsverfahrens. Im Falle der 

Zustimmung zur Evidenzhaltung werden ihre Daten bis zu fünf Jahren ge-

speichert. 

 
Werden Ihre Daten in ein Drittland übermittelt? 
 
Eine Übermittlung Ihrer Daten in ein Land außerhalb der EU findet in der 

Regel nicht statt. 

 
Sind Sie verpflichtet, Ihre Daten bereitzustellen? 
 
Im Rahmen Ihrer Bewerbung müssen Sie diejenigen personenbezogenen 

Daten bereitstellen, die für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens 

und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforder-

lich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne 

diese Daten werden wir nicht in der Lage sein, das bewerbungsverfahren 

mit Ihnen durchzuführen. 


